
 

 

 

Umfassende Fahrplanänderungen ab 1. Juli 2025 im Mittel- und 
Südburgenland  

Im Zuge der laufenden Evaluierung der Fahrgastzählungen (FGZ) und Analyse der 
Mobilitätsströme kommt es ab dem 1. Juli 2025 zu weitreichenden 
Fahrplananpassungen in den Regionen Mittel- und Südburgenland. Ziel ist eine 
zukunftsfähige, bedarfsgerechte Ausgestaltung des öffentlichen 
Verkehrsangebots unter besonderer Berücksichtigung von Nachfrage, Effizienz 
und regionalen Gegebenheiten.   

 

Wesentliche Änderungen im Überblick:  

 Die bestehenden überregionalen B-Linien bleiben unverändert bestehen und 
werden mit verstärktem Angebot weitergeführt.  

 Das Angebot des Anrufsammeltaxis (BAST) wird substanziell erweitert, um eine 
bessere Abdeckung im ländlichen Raum zu gewährleisten  ausgerichtet auf 
die Wünsche und Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden.  

 Gleichzeitig erfolgt eine deutliche Reduktion des regionalen Linienbusverkehrs 
in weitläufigen Flächengemeinden, wo das Fahrgastaufkommen gering ist.  

 In einem ausgewählten Pilotbezirk startet der Testbetrieb der BAST-App mit einer 
festgelegten Gruppe von Stammgästen und Testpersonen. Die App wird im 
Zusammenspiel mit bestehenden Kraftfahrlinienangeboten sowie neuen Tarifmodellen 
unter realen Bedingungen getestet. Erst nach erfolgreicher Evaluierung erfolgt ein 
landesweiter Rollout.  

 

Ausblick ab September 2025:  

Ab September verkehren die Linienbusse wieder in nahezu gewohntem Umfang. Gleichzeitig 
sind weitere Anpassungen im Bereich des Schülerverkehrs vorgesehen. Erste Ergebnisse 
aus dem Forschungsvorhabens NaMoKi, bei dem das Mobilitätsverhalten von Kindern und 
Jugendlichen im Mittel- und Südburgenland erhoben wird, fließen schrittweise in die 
Angebotsplanung während des Schuljahres ein. Ziel des Projekts ist, selbstbestimmte und 
nachhaltige Mobilität bereits in jungen Jahren zu ermöglichen.  

 

Information für Fahrgäste:  

Wir bitten alle Fahrgäste, sich rechtzeitig vor dem 1. Juli 2025 über ihre aktuellen 
Verbindungen zu informieren  wahlweise über:  

 die kostenlose Servicetelefonnummer 0800 500 805,  

 die VOR AnachB App,  

 oder die Website der VBB Burgenland unter https://www.verkehrsbetriebe-
burgenland.at/fahrplan-verbindungen/fahrplaene/liniennetz 



 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Geschäftsführer Wolfgang Werderits 
+43 664 2454 232 
wolfgang.werderits@verkehrsbetriebe-burgenland.at 

 


